
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Genehmigung des Protokolls der 

Mitgliederversammlung vom 29.5.2019 in Leipzig
5. Bericht der beiden Vorsitzenden
6. Aussprache zum Bericht der Vorsitzenden
7. Bericht des Schatzmeisters
8. Bericht des Rechnungsprüfers
9. Entlastung des Schatzmeisters und des Vorstandes
10.Wahl einer/eines Beisitzer*in
11.Verschiedenes



Bericht der Vorsitzenden



Struktur des DGPI Vorstandes
• 1. Vorsitzender J. Hübner

– 2017 für 2 Jahre gewählt, 1 x wiedergewählt, danach + 1 Jahr als 
kooptiertes Vorstandsmitglied 

• 2. Vorsitzender A. Simon
– 2017 für 2 Jahre gewählt, 1 x wiedergewählt 
– Schriftführer-Aufgabe

• Schatzmeister M. Knuf
– für 5 Jahre gewählt (bis 2020), unbegrenzt wiederwählbar, steht heute 

zur Wahl 
• 3 Beiräte: C. Feiterna-Sperling (2017-2020), A. Rack-Hoch (2018-2021), 

H. Rudolph (2018-2021)
– für 3 Jahre gewählt, nicht wiederwählbar

• Kongresspräsident T. Tenenbaum
– Kooptiertes Mitglied des Vorstandes im Jahr vor dem Kongress



Kooptierte Vorstandsmitglieder

• AWMF-Beauftragter: C. Gille
• Vertreter des BVKJ: S. Trapp

• DGPI Handbuch: R. Berner
• Webseite: M. Hufnagel

• Preise und Stipendien: T. Tenenbaum
• Weiterbildung: H. Schroten/J. Liese

• Forschung: H. Schroten/P. Henneke/M. Prelog
• Kongresspräsident 2021: T. Tenenbaum

• Beauftragter Nationales Antibiotika-Sensitivitäs-Komitee: A. Müller
• Vertreter in der Kommission für Infektiologie und Impffragen der DAKJ: M. 

Knuf 

• Arbeitsgemeinschaft ABS in der ambulanten Pädiatrie: Roland Tillmann



DGPI-Mitglieder 806
Davon 52 neue Mitglieder 2020

Austritte 9
(Stand 11.2020)



Die Geschäftsstelle in Berlin



Kontaktdaten der Geschäftsstelle der DGPI in 
Berlin:

DGPI e.V.
Chausseestraße 128/129
10115 Berlin
Tel: 030 28 04 68 05
Fax: 030 28 04 68 06
Mail: seel@dgpi.de

Mitarbeiter der Geschäftsstelle
Wolfgang Seel



Kommunikation mit Mitgliedern und der 
Öffentlichkeit

• Launch der neuen DGPI-Webseite in 9/2019, inkl. 
englische Unterseite

• Impressum und Datenschutzerklärung an neue 
Gesetzesvorgaben (DSGVO vom 25. Mai 2018) 
angepasst

• Aktualisierung der DGPI-Mitgliederliste von 3/2020 –
8/2020 in Mailchimp in 3/2020



Neue DGPI-Webseite



Aktivitäten – seit 5/2019

• Etablierung des Newsletter-Service von Mailchimp in 
3/2020

• Verschickung von E-Mail Newslettern (bis 12/2019 erfolgt) nicht
kompatibel mit DSGVO, anti-Spam-Regularien

• Anmeldung durch Nutzer direkt über DGPI-Webseite
• Auswahl verschiedener Newsletter-Optionen (COVID-19, ABS, 

DGPI)
• Nutzung auch für nicht-DGPI-Mitglieder (z. Zt. 609 Subscriber)

• Newsletter-Archiv auf der DGPI-Webseite errichtet 
- 18 COVID-19 Newsletter seit 3/2020



To-do 

Ø DGPI-eigenes Forum auf Google Groups (paediatrische-
infektiologie-forum.de):

• Transfer des DGPI COVID-19-Surveys in 
REDCap® (Projekt Unikinderklinik Dresden)
- sichere online Umfrage- und Datenbank
- DVSGO-kompatibel
- Datenexport in Excel, diverse Statistik-Programme

• Transfer des PIMS-Surveys in REDCap®

• komplette Liste aller DGPI-Leitlinien für die Webseite 
zusammen-stellen und verlinken 



COVID Aktivitäten der DGPI

• Die DGPI war führend an der Diskussion von Maßnahmen bei 
Kindern beteiligt

• DGPI Vorstandsmitglieder (Simon, Knuf, Hübner) präsent als 
Ansprechpartner für Zeitungs-, Radio- und Fernsehinterviews

• Eine Vielzahl von Stellungnahmen und weiteren Aktivitäten 
gemeinsam mit der DGKJ, der DAKJ, dem bvkj und der DGKH

• Besonders enge Zusammenarbeit auch mit der Gesellschaft für 
Krankenhaushygiene (DGKH), v.a. mit Peter Walger und Martin 
Exner



COVID Aktivitäten der DGPI

• Stellungnahme GPOH und DGPI: Kinder mit hämatologisch-onkologischen Erkrankungen und COVID-19 Infektionen 
(Stand 24.3.2020)

• Stellungnahme DGPI und bvkj: SARS-CoV-2 und COVID-19 (Erkrankung an SARS-CoV-2) in der ambulanten Kinder-
und Jugendmedizin, (Stand 28.03.2020)

• Stellungnahme DGPI, Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe (DGGG) und der Deutschen Gesellschaft für 
Perinatale Medizin (DGPM); Umgang mit Neugeborenen SARS-CoV-2 positiver Mütter mit oder ohne klinische 
Erkrankung (COVID-19)(Stand 31.03.2020)

• Stellungnahme DGPI, GPP, GKJR und STAKOB: Medikamentöse Behandlung von Kindern mit COVID-19 (Stand 
07.04.2020)

• Stellungnahme DGPI und DGPK: Hyperinflammationssyndrom im Zusammenhang mit COVID-19 (Stand 06.05.2020)

• Stellungnahme DGKH, DGPI, DAKJ, GHUP, bvkj: Kinder und Jugendliche in der COVID-19 Pandemie: Schulen und Kitas 
sollen wieder geöffnet werden. Der Schutz von Lehrern, Erziehern, Betreuern und Eltern und die allgemeinen 
Hygieneregeln stehen dem nicht entgegen (Stand 20.5.2020)

• Stellungnahme DGPI, DGKH, DAKJ, bvkj, DGSPJ, DGHM: Maßnahmen zur Aufrechterhaltung eines Regelbetriebs und 
zur Prävention von SARS-CoV-2-Ausbrüchen in Einrichtungen der Kindertagesbetreuung oder Schulen unter 
Bedingungen der Pandemie und Kozirkulation weiterer Erreger von Atemwegserkrankungen (Stand 03.08.2020)

• Stellungnahme von DGPI, bvkj und SGKJ zur Verwendung von Masken bei Kindern zur Verhinderung der Infektion mit 
SARS-CoV-2 (Stand 12.11.2020) 



COVID-19 Seiten seit 3/2020



• Etablierung von COVID-19 Unterseiten in 3/2020 mit:

• COVID-19 News: 46 Beiträge bis 30.9.2020

• COVID-19 Publikation: 27 Publikationen bis 30.9.2020

• COVID-19 DGPI-Survey zu hospitalisierten COVID-19 
Fällen in deutschen Kinderkliniken
- 555 Fälle (Stand 9.12.2020)

• PIMS DGPI-/Dresden-Survey
- 61 Fälle (Stand 9.12.2020)



COVID-19 Survey - Ergebnisse



COVID-19 Survey - Ergebnisse



DGPI Jahrestagungen 2020 und später

• 28. Jahrestagung 2020
– mit der DGI – KIT in Mannheim (ausgefallen)
– Tagungspräsident (DGPI): Tobias Tenenbaum

• 29. Jahrestagung 2021
– KIT in Mannheim/Online – Tagungspräsident Tobias 

Tenenbaum
• 30. Jahrestagung 2022

– Gemeinsam mit GNPI in Aachen – Tagungspräsident 
(DGPI) Andreas Müller – Dreiländerkonzept geplant 
(Deutschland, Niederlande, Belgien)



• Nachdem in 2020 der KIT-Kongress aufgrund der COVID-19 Pandemie leider 
abgesagt werden musste, haben sich die DGI, DGPI und  DTG entschlossen eine 
gemeinsame Jahrestagung virtuell auszurichten.  Das virtuelle Kongressformat 
bietet mehr Planungssicherheit und Chancen für Sie und die beteiligten 
Referenten/ Moderatoren, sowie die Firmen und Fachgesellschaften.

Welche Vorteile bietet das virtuelle Format?
à Sie können sich bequem live die Zeit einteilen oder im Nachgang noch vier Wochen 
später die Sitzungen on demand besuchen. 
à Jeder Teilnehmer ist aktiv dabei! Poster-Präsentationen und Vorträge werden live 
diskutiert.
• Inhaltlich wird das umfangreiche Themengebiet in fünf Strängen an 4 Tagen live 

präsentiert. 
• Neben den Schwerpunktsträngen der Infektiologie, der Pädiatrischen Infektiologie

und der Tropen- und Reisemedizin bieten die weiteren Fachgesellschaften die 
Themen in kompakten Sessions an. 

• Die Autoren der Poster und freien Beiträge werden zu vier verschiedenen Zeiten in 
kleinen break out Sessions Ihre Forschungsergebnisse und Studien präsentieren und 
diskutieren. 

• Die Besucher können beliebig die Sessions besuchen und überall mal 
„reinschauen“. 



Abstract-Themen: 
• Atemwegsinfektionen/Tuberkulose
• Case Reports
• Digitalisierung in der Infektionsforschung
• HIV/AIDS
• Infektionen bei Immunsuppression/Sepsis (außer 

HIV/AIDS)
• Infektionen bei Kindern und Jugendlichen
• Infektionsbiologie/Infektionsimmunologie/ 

Infektionsdiagnostik
• Infektionsepidemiologie/Multiresistente 

Erreger/Öffentliches Gesundheitswesen
• Infektionsprävention/Impfungen/Hygiene
• Klinische Infektiologie/Harnwegsinfektionen
• COVID-19
• Neue Antimikrobielle Substanzen/ 

Pharmakologie/Antimicrobial Stewardship
• Tropenkrankheiten/Reisemedizin/Parasitologie
• Virushepatitis/Gastrointestinale Infektionen

Timeline:

• 15. Dez 2020 Abstract Submission 
geöffnet

• 02./10. März 2021 Ende Submission

• 12.-25./31. März 2021 Gutachterverfahren

• 31. März bis 30. April 2021 Einteilung freie 
Beiträge

• 30. April 2021 Tagungsprogramm fertig

• 10. Mai 2021 Druckfreigabe 
Tagungsprogramm

Es können Poster und Vorträge eingereicht 
werden. Die Vorträge werden dann in die 
Hauptsitzungen mitaufgenommen bzw. die 
Poster in eigenen Sitzungen präsentiert und 
diskutiert.



DGPI Infektiologische Intensivkurse 
2020 und zukünftige 

• IIK 2020
– Würzburg --- ausgefallen/vertagt 

• IIK 2021
– Würzburg 

• IIK 2022
– Freiburg

• IIK 2023
– Hamburg oder Dresden ?



30. - 2. Oktober 2021 in Würzburg 

Tagungsort: Z6, Hubland Süd, Universität Würzburg
ggf. zusätzlich Hybrid bzw. online

Kursleitung: Dr. med. Johannes Forster, 
Prof. Dr. med. Johannes Liese

Anmeldung: www.dgpi-iik.de

23.infektiologischer intensivKurs
der Deutschen Gesellschaft für Pädiatrische Infektiologie (DGPI)

reloaded



Antibiotic Stewardship
(J. Hübner, A.Simon)

• DGPI Leitlinie Antibiotic Stewardship - Konzeption und 
Umsetzung in der stationären Kind- und Jugendmedizin 
– veröffentlicht Dezember 2018

• Seit Oktober 2016 Basiskurs zum Antibiotika-
beauftragten Arzt in der Pädiatrie – seit 2017 DGPI 
Veranstaltung

• bisher 7 Kurse, 283 Teilnehmer, 
• seit 2018 werden 2 Kurse pro Jahr durchgeführt --- einer 

im Zusammenhang mit dem IIK (Herbst), einer in 
München (Februar)

• Seit 2019 Online-Learning Modul (über die BLÄK)



ABS Kurs 2021



ABS Kurs – zukünftiges Konzept (ab 2021)Strukturierte curriculare Fortbildung ÄAnWibioWic SWeZaUdVhip (ABS)´ 

6 
 

3. Aufbau und Umfang 
 

Curriculum ÄAnWibioWic SWeZaUdVhip (ABS)³  
184 - 200 h 

Grundkurs zum ABS-Beauftragten 

Modul I Antiinfektiva: Grundlagen, Mikrobiologie, 
Pharmakologie 

40 h 

Aufbaukurse zum ABS-Experten 

Modul II Infektiologie: Epidemiologie, Diagnostik, Leitlinien, 
Prävention 

40 h 

Modul III ABS: Ziele, Voraussetzungen, Surveillance, 
Interventionen, Qualitätsmanagement 

40 h 

Modul IV Projektarbeit zur Umsetzung von Antibiotika-
Strategien: ABS-Strukturen, ABS-Maßnahmen, ABS-
Controlling 

44 h 

Modul V Kolloquium mit gegenseitiger Vorstellung und 
Diskussion der Projektarbeiten mit mindestens 10 
Teilnehmern zu den Themenfeldern: ABS-Strukturen, 
ABS-Maßnahmen, ABS-Controlling 

20 - 36 h 

 
h = UE = 45 Min. 



Weiterbildung für Niedergelassene
im November 2019 in Essen

Referenten und Moderatoren

Prof. Dr. med. Christian Dohna-Schwake
Oberarzt Pädiatrische Intensivmedizin und Pädiatrische 
Infektiologie, Universitätsklinikum Essen

Prof. Dr. med. Johannes Hübner
Stellvertretender Kliniksdirektor, Abteilungsleiter 
Infektiologie, LMU München

Prof. Dr. med. Markus Hufnagel
Oberarzt der Sektion Pädiatrische Infektiologie und 
Rheumatologie, Universitäts-Klinik Freiburg

Prof. Dr. med. Arne Simon
Oberarzt Pädiatrische Hämatologie und Onkologie, 
Universitätsklinikum Homburg und Leiter des 
Pädiatrisch-Infektiologischen Netzwerkes Saarland 
(Pädine Saar)

Dr.med. Roland Tillmann
Kinderarzt Bielefeld, Mit-Initiator AntiB-Projekt 
(Antibiotische Therapie in Bielefeld)

Dr. med. Stefan Trapp
Kinderarzt Bremen, Vertreter BVKJ im Vorstand der DGPI

Veranstaltungsinformationen und 
Anmeldung

Tagungsort: Universitätsklinikum Essen, 
Hörsaal der Verwaltung
2. OG
Hufelandstr. 55, 
45147 Essen

Tagungssekretariat:
Andrea Osman
Klinik für Kinderheilkunde I
Neonatologie, Pädiatrische 
Intensivmedizin, Neuropädiatrie
Universitätsklinikum Essen
Hufelandstr. 55, 45147 Essen
Tel. 0201/723-2451
Fax 0201/723-5727
E-Mail: andrea.osman@uk-essen.de 

Anmeldung: per Fax oder E-Mail an das 
Tagungssekretariat

Kosten: kostenfrei

Die Zertifizierung der Fortbildung durch die Ärztekammer 
Nordrhein ist beantragt.

Kinder-infektiologischer 
Nachmittag der DGPI

am 06.11.2019

Aktuelle Themen aus dem Bereich 
der pädiatrischen ambulanten und 
stationären Infektiologie

Einladung

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Nach wie vor nehmen infektiologische Krankheitsbilder 
einen großen Raum in der ambulanten und stationären 
Kinderheilkunde ein. Bei Säuglingen und Kleinkindern 
besteht weiterhin die höchste ambulante 
Verordnungsdichte an Antibiotika. Gleichzeitig gibt es 
immer mehr Erkenntnisse über negative Auswirkungen 
von nicht indizierter oder zu lange durchgeführter 
Antibiotika-Therapie. Neben einer Zunahme an multi-
resistenten Keimen scheint die ungerichtete Therapie 
auch bei der Entstehung von Asthma, Übergewicht und 
chronisch entzündliche Darmerkrankungen über eine 
Veränderung des Mikrobioms eine Rolle zu spielen. 

Fortschritte im Bereich der rationalen Antibiotika-
Therapie lassen sich vor allem auch über Fortbildung 
erreichen. Wir möchten Ihnen die Möglichkeit geben, 
sich über Praxis-relevante Themen zu informieren. 
Hierzu gehören Antibiotic Stewardship sowohl im 
ambulanten als auch im stationären Bereich sowie 
Infektionen bei Flüchtlingskindern oder die Beleuchtung 
von Fieber als wichtiges Symptom. Die Wertigkeit von 
topischen Antibiotika und der Stellenwert des Point-of-
Care CrP sollen ebenfalls beleuchtet werden.
Dazu laden wir Sie herzlich zu unserem ersten kinder-
infektiologischen Nachmittag der DGPI ein.

Ich freue mich auf Ihr Kommen und rege Diskussionen.

Ihr
Christian Dohna-Schwake

Programm

14.30 Uhr Begrüßung und Einführung

14:40 Uhr Point-of-Care CrP in der Kinderärztlichen 
Praxis

Dr. med. Stefan Trapp

15:15 Uhr Fieber beim Kleinkind –
worauf fokussieren?

Prof. Dr. Arne Simon

15:45 Uhr Infektionen bei Flüchtlingskindern
Prof. Dr.med. Markus Hufnagel

- P A U S E       -

16:45 Uhr Wie kommt infektiologische Expertise in 
die Kinderarztpraxis?

Dr. med. Roland Tillmann

17:15 Uhr Antibiotic Stewardship – Umsetzung in 
Klinik und Praxis

Prof. Dr. Johannes Hübner

17:45 Uhr Topische Antibiotika: Indikationen und 
sonstiges Wissenswertes

Prof. Dr. Christian Dohna-Schwake



Weiterbildung für Niedergelassene
im Januar 2021 in Württemberg



Leitlinien – verantwortlich: Christian Gille

12/2014 04/2015 09/2015 04/2016 09/2016 04/2017 10/2017 06/2018 09/2018 05/2019 10/2020

Bestehende Leitlinien
DGPI federführend: 2 2 2 3 3 3 4 5 5 6 6

DGPI beteiligt: 3 7 8 11 11 14 15 17 18 19 25

Angemeldete Leitlinien
DGPI federführend: 3 4 4 3 3 3 2 1 1 1 0

DGPI beteiligt: 9 10 9 9 11 10 10 10 12 12 0

Geplante Leitlinien

DGPI federführend: 0 0 0 0 0 0 2 2 2

DGPI beteiligt: 6 4 4 0 1 ? ? 1 1 1



Leitlinien – verantwortlich: Christian Gille

Bestehende	Leitlinien	federführend	
	 Name	 Federführung	 Weitere	(Auswahl)	 Status	
1	 Prophylaxe	von	schweren	RSV-

Erkrankungen	bei	Risikokindern	
mit	Palivizumab	
048-012	
S2k	

DGPI	
Johannes	Liese	
Johannes	Forster	

DGKP,	GNPI,	GPP	 Gültig	bis	
30.08.2023	

2	 Antiretrovirale	Therapie	bei	
Kindern	und	Jugendlichen	
048-011	
S1	

DGPI,	DAIG	
Cornelia	Feiterna-
Sperling	
Christoph	Königs	

DGI,	DGKJ,	PAAD,	
BVKJ,	RKI	

Gültig	bis	
29.06.2024	

3	 Onkologische	Grunderkrankung,	
Fieber	und	Granulozytopenie	(mit	
febriler	Neutropenie)	außerhalb	der	
allogenen	
Stammzelltransplantation,	
Diagnostik	und	Therapie	bei	
Kindern	
048-014,	S2k	

DGPI		
Arne	Simon	

GPOH, PEG Aktuell	bis	
01.01.2021		

4	 Management	der	ambulant	
erworbenen	Pneumonie	bei	Kindern	
und	Jugendlichen	(pCAP)	
048-013	
S2k	

DGPI		
Markus	Rose	

DGKJ, DGP, DfV Aktuell	bis	
31.03.2022	

5		 Diagnostik,	Prävention	und	
Therapie	der	Tuberkulose	im	
Kindes-	und	Jugendalter	
048-016	
S2k	

DGPI	
Cornelia	Feiterna-
Sperling	und	
Folke	Brinkmann	
	

GPP,	DGKJ,	DGGG	
 

Aktuell	bis	
6.11.2022	

6	 Antibiotic	Stewardship	–	
Konzeption	und	Umsetzung	in	der	
stationären	Kinder-	und	
Jugendmedizin	

DGPI	
Johannes	Hübner	
Arne	Simon	

DGHM,	DGKJ,	DGI,	
GNPI,	GPOH,	GPGE,	
GPP,	PEG,	DGKH,	
DGKCH	

31.07.2023	

 



Leitlinien

Neuigkeiten:
• 15.07.2019: Überarbeitete Leitlinie 017-066 „Antibiotikatherapie bei HNO-Infektionen“ 

der DGHNO unter DGPI-Beteiligung von Nicole Töpfner aktualisiert bis 15.07.2024. 
• 21.02.2020: 189-001 „Therapie primärer Antikörpermangelerkrankungen“ der API 

unter DGPI-Beteiligung von Johannes Liese aktualisiert bis 01.05.2022
• 27.04.2020: 059-002 „Diagnostik und Therapie der Syphilis“ der DGSTIG mit DGPI-

Beteiligung von Cornelia Feiterna-Sperling aktualisiert bis 26.04.2025
• 30.04.2020: 025-020 „Lymphknotenvergrößerung“ der GPOH mit DGPI-Beteiligung 

aktualisiert bis 29.04.2025
• 01.05.2020: Neue S3-Leitlinie der PEG, “Impfprävention HPV-assoziierter 

Neoplasien” mit DGPI-Beteiligung von Markus Knuf und Johannes Hübner
erschienen.

• 05.08.2020: 112-001 „Diagnostik auf Vorliegen eines primären Immundesfektes
(PID)“ nach inhaltlicher Überprüfung für 2 Jahre verlängert. bis 30.10.2022

Stellungnahmeverfahren
• Diverse Stellungnahmeverfahren, u.a. zur IQTIG-Anfrage „Sepsis“



DGPI Handbuch

• Neuauflage 2018
• Veröffentlichung durch die DGPI -- Redaktionskollegium unter Leitung von 

Reinhard Berner ernannt von der DGPI
• Redaktionskollegium ernennt Koordinatoren, die mit Mitarbeitern die Kapitel 

erstellen
• Endredaktion durch das Redaktionskollegium
• Veröffentlichung und Vertrieb durch Thieme Verlag
• Aktuelle Auflage mit Online Zugang
• Vielen Dank an Reinhard Berner und das Redaktionskollegium – und an die 

Autoren aus den Reihen der DGPI
• Nachdruck der 7. Auflage geplant
• Eine 8. Auflage ursprünglich für 2023 geplant wir wahrscheinlich um 1 Jahr 

verschoben
– Redaktionskollegium konstituiert sich Dezember 2021 (einige Mitglieder 

ausgeschieden)



Budget Kosten jährlich Gesamt

Reisestipendium DGPI Kongress 400 € x 5 2.000

Reisestipendium Ausland 4.000 € x 1 (ausgesetzt) 2 deadlines pro Jahr

Theodor-Escherich-Forschungspreis 20.000 € (ausgesetzt) Alter: offen (alle 2 Jahre)

Forschungsförderung

Klinische Studien 10.000 € (ausgesetzt)

Alter: offen (alle 2 Jahre alterierend

mit TPE)

Nachwuchspreis 5.000 € x 2 (ausgesetzt) Alter: bis 35 Jahre

2 deadlines pro Jahr je nach

Eingang von qualifizierten

Bewerbungen

Posterpreis 500 € x 3 1.500

Vortragspreis 500 € x 3 1.500

Summe 5.000€/Jahr statt 53.000€ davor

DGPI Preise



Weiterbildungsmöglichkeiten in der 
Pädiatrischen Infektiologie

• Seit 2018: Zusatzweiterbildung „klinische Infektionsmedizin“
• Offen für alle Fachrichtungen – Weiterbildung 1 Jahr NACH Facharzt bei 

einem weiterbildungsermächtigten Infektiologen

• Anerkennung durch die Ärztekammern 

• Momentane Diskussion: 
– Einrichtung eines Facharztes für Infektiologie (durch DGI/Internisten) durch die 

BÄK positiv beschieden – Verabschiedung auf dem nächsten Ärztetag
– Vorstoß hinsichtlich einer Schwerpunktbezeichnung „pädiatrische Infektiologie“

• Weiterhin: 2-jährige Ausbildung nach dem Curriculum der DGPI (nicht von 
der Ärztekammer anerkannt)



DGPI Ausbildungszentren
2-jähriges DGPI Curriculum
(DGPI Beauftragter H. Schroten)

• Bestehende Ausbildungszentren
– Bonn, Ausbilder: Müller, Poralla
– Freiburg, Ausbilder: Henneke, Hufnagel
– Greifswald, Ausbilder: Bruns, Schmidt, Beyersdorf
– Düsseldorf, Ausbilder: Majatepek, Bosse
– Mannheim, Ausbilder: Schroten, Tenenbaum
– Dresden/Leipzig, Ausbilder: Berner, Borte
– Mainz/Wiesbaden, Ausbilder: Knuf, Zepp
– Würzburg, Ausbilder: Liese, Prelog
– München, Ausbilder: Hübner, von Both, Rack-Hoch, Schober
– Berlin, Ausbilder: von Bernuth, Feiterna-Sperling, Krüger
– Lübeck, Ausbilder: Härting, NN

• Geplante Ausbildungszentren
– Ulm 
– Essen
– Köln
– Tübingen



Was ist wichtig im nächsten Jahr ?

• Die DGPI benötigt Nachwuchs („Young DGPI“) 

• Der Kontakt zu den niedergelassenen Kinderärzten 
(Kinderinfektiologische Fortbildungen für Niedergelassene, 
Arbeitsgruppe ABS in der ambulanten Pädiatrie)

• Kommunikationsstrukturen müssen ausgebaut werden 
(Webseite, paediatrische-infektiologie-form.de)

• Die Ausbildungsstrukturen müssen verbessert und 
erweitert werden (Zusatzweiterbildung klinische 
Infektionsmedizin, Schwerpunkt Pädiatrische Infektiologie)



Wahl eines Beirats

Kandidaten für den Beirat: 111 Stimmen

• Dr. N. Töpfner, Dresden 28

• Dr. H. Renk, Tübingen 29

• Dr. L. Martin, Berlin 19

• PD Dr. R. Kobbe, Hamburg 35



Wahl des Schatzmeisters

Kandidaten für den Schatzmeister:
• Prof. Dr. M. Knuf, Wiesbaden


